
Freiwillige Feuerwehr Walding
Jahresbericht 2011

Unsere Ausbildung und Freizeit

für Ihre Sicherheit
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Liebe

Waldingerinnen 

und Waldinger!

Als Berufsgruppe genießt die Feuerwehr ungebrochen ein sehr hohes Ansehen in der 
Bevölkerung. Bereits zum achten  Mal wurden die Feuerwehrmitglieder im Rahmen der 
jährlichen Vertrauens-Umfrage von „Readers Digest“ auf den ersten Platz gewählt! 

Wer sind nun diese vertrauenswürdigen Freiwilligen eigentlich? Ein durchschnittliches 
aktives Feuerwehrmitglied ist 37 Jahre alt. Von den 337.080 Mitgliedern der österr. 
Feuerwehren sind 99% auf freiwilliger Basis tätig. Der Frauenanteil in der Welt der 
Brandbekämpfung fällt mit 4% noch verhältnismäßig niedrig aus. Alleine im Jahr 2010 
haben die Feuerwehrleute 5.284 Menschen in ganz Österreich das Leben gerettet und 
22.600 Tieren.

Österreichs Feuerwehren waren 2010 zwei Millionen Stunden im Einsatz, das entspricht 
23 (!) Feuerwehreinsätzen in der Stunde!
Der Leistungsbericht der Feuerwehren soll aber nicht nur aufzeigen, welche wichtigen 
Dienste sie jedes Jahr erbringen, sondern auch daran erinnern, dass für die Erfüllung 
dieser Aufgaben die richtigen Bedingungen geschaffen werden müssen. Da die meisten 
Feuerwehrmitglieder freiwillig tätig sind, ist das Engagement der Öffentlichkeit hier 
ebenso gefragt wie die Unterstützung durch die Politik.

Während die Zahl der Berufs- und Betriebsfeuerwehren in Österreich eher gering ausfällt, 
gibt es eine überwältigende Mehrheit an Freiwilligen Feuerwehren. Im Bundesländer-
Ranking steht Niederösterreich mit 1.644 an der Spitze. Den zweiten Platz belegt 
Oberösterreich mit 924 Freiwilligen Feuerwehren. 
Um das Freiwilligensystem weiterhin attraktiv gestalten zu können und neue Mitglieder zu 
motivieren, müssen Anreize für diese ehrenamtliche Tätigkeit geschaffen werden. Bei der 
gesetzlich geregelten Finanzierung wünscht man sich eine „fließende Werte-Anpassung“ 
an das hohe Ansehen und den großen Nutzen der Feuerwehren.
Zufrieden ist man über die Einführung der Rettungsgasse im Jänner 2012 und darüber, 
dass Spenden an die Freiwillige Feuerwehr steuerlich abgesetzt werden können.

Es bedarf aber noch einiger Unterstützung, damit die Feuerwehrleute in die gesetzlich 
geregelte Hochrisikoliste besonders gefährdeter Berufsgruppen aufgenommen werden, 
der auch alle anderen Einsatzkräfte, beispielsweise Rettung oder Polizei, angehören. 
Das würde unter anderem eine kostenlose Hepatitisimpfung für die Mitglieder bedeuten; 
diese wurde aber bisher mit dem Argument, dass man als Feuerwehrmann nicht so 
infektionsgefährdet sei, abgelehnt.
Dabei setzen sich Feuerwehrleute bei Verkehrsunfällen oder Hochwassereinsätzen sehr 
wohl einem Risiko aus. Zudem geht es auch um Gesunden- und Vorsorgeuntersuchungen, 
die für ehrenamtliche Helfer wichtig wären und bisher ebenfalls privat bezahlt werden 
müssen. 

Da die Feuerwehr für den Großteil der Mitglieder weniger Beruf als Berufung ist – nur 
sechs Feuerwehren in Österreich sind Berufsfeuerwehren – brauchen sie Unterstützung, 
um diese Doppelbelastung zu bewältigen. 
Es sind daher Unternehmen gefragt, die auf dieses freiwillige Engagement Rücksicht 
nehmen und ihre Mitarbeiter dadurch in der Ausübung von Einsatztätigkeiten unterstützen.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Walding, insbesondere 
bei ihrem Kommandanten Ing. Rudi Reiter, für ihre großartige Arbeit im Dienste des 
Nächsten während des gesamten Jahres!
                               
 Labg. Bgm. Josef Eidenberger
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Die Kameraden der Feuerwehr Walding haben im abgelaufenen Jahr wieder viele 
Stunden an Freizeit für Ausbildung und Einsätze aufgewendet. 
Durch schwere Unfälle waren wieder eine Vielzahl an technischen Einsätzen 
notwendig. Bei Verkehrsunfällen, leider auch mit tödlichem Ausgang, waren 
die Feuerwehrleute besonders gefordert. Neben den Brandeinsätzen lag ein 
Einsatzschwerpunkt auch beim Entfernen von Wespennestern. Ein großes Lob möchte 
ich meinen Feuerwehrkameraden aussprechen und gleichzeitig Danke sagen, dass sie 
neben den vielen Einsätzen und Übungen auch eine große Anzahl an Lehrgängen und 
Kursen besucht und an Leistungsprüfungen teilgenommen haben.
Eine große Freude sind unsere drei Bewerbsgruppen, die nach monatelangem 
Training zu den Leistungsbewerben angetreten sind und dabei tolle Leistungen 
erbracht haben.
Einen Höhepunkt bildete der Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb mit 
Bezirkswertung, der im Bereich Sportpark und Gewerbepark ausgetragen wurde. 
Die großartige Organisationsarbeit der Waldinger Feuerwehrleute hat dabei höchste 
Anerkennung und Wertschätzung erhalten. Bei perfekten äußeren Bedingungen 
wurden von den Bewerbsgruppen absolute Spitzenleistungen erbracht. Hier gilt mein 
Dank den Verantwortlichen der Sportpark-GmbH, der DSG Union Walding und den 
Grundbesitzern für die zur Verfügungstellung des Bewerbsgeländes. 
Der 13. Dezember 2011 war ein großer Tag für die Feuerwehr Walding. Nach 
13-jähriger Planungs-und Vorbereitungszeit wurde die Teleskopmastbühne, ein 
Stützpunktfahrzeug für Walding und den Feuerwehrabschnitt Ottensheim von den 
Verantwortlichen der Landesregierung und der Landesfeuerwehrleitung an die 
Feuerwehr Walding übergeben. Das Fahrzeug wird am 29. April 2012 im Zuge einer 
Feldmesse im Feuerwehrhaus gesegnet und offiziell in Dienst gestellt. 
Ebenfalls gesegnet wird an diesem Tag das neue Mannschaftstransportfahrzeug 
der Feuerwehr Walding. Das Fahrzeug wurde zur Gänze durch die Feuerwehr 
Walding aus den Reinerlösen der in den vergangenen Jahren durchgeführten 
Veranstaltungen und von den Spenden der Waldinger Bevölkerung bei den jährlichen 
Haussammlungen finanziert. Dafür möchte ich mich bei allen Waldingerinnen und 
Waldingern recht herzlich bedanken. 
Bürgermeister Josef Eidenberger, dem Gemeindevorstand, dem Gemeinderat 
und den Gewerbetreibenden danke ich für die stete Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit. 
Abschließend bedanke ich mich bei allen meinen Feuerwehrkameraden und deren 
Familien sowie bei meinen Kommandomitgliedern für die Mitarbeit und den 
selbstlosen und unermüdlichen Einsatz für unsere Bevölkerung. 

Ihr Feuerwehrkommandant
Brandrat Rudolf Reiter

Impressum
HERAUSGEBER: Freiwillige Feuerwehr Walding, Gewerbepark 4, 4111 Walding. Tel.: 07234 / 82629-0, Fax: DW 121, 
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FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: Kdt. BR Ing. Rudolf Reiter, Kdt. Stv. Daniel Leitner, AW Ing. Walter Bötscher, Feuerwehrarzt Dr. 
Wolfgang Falkner, HBM Günther Schned, HBM Franz Eidenberger, HBM Christian Bergmayr.
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Dank an unsere Sponsoren
Raiffeisenbank Walding-Ottensheim, Entsorgungsunternehmen Zellinger, Autohaus Eder, Der Freundliche Maler, Wirt z‘Walding Bergmayr, 
Autohaus Punzenberger, Schlosserei Mayr, Autohaus Wögerbauer, OÖ Versicherung und Erwin Rechberger, Bauernladen Schned, Bäckerei Filipp, 
Mittermayr Fertighäuser, Bauunternehmen Eckerstorfer, Druckerei Walding, Fotostudio Fischerlehner, Bronto Skylift AG, Humer Werbetechnik, 
Lagerhausgen. Urfahr-Umgebung.

Sehr geehrte
Waldingerinnen 
und Waldinger!

Geschätzte 
Gemeindebürger!
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Einsätze 
2011
Die Freiwillige Feuerwehr 
Walding musste im Jahr 2011 
zu insgesamt 103 Einsätzen 
ausrücken.

Die Einsätze im Einzelnen:

5    Brandeinsätze

4    Brandwachen

3    Auslaufen von Mineralöl

3    Bergung von 

      Kraftfahrzeugen

36  Wespennester entfernen

1    Erd- bzw. Felsrutsch

7    Pumparbeiten

23  Sicherungsdienste 

1    Sturmschäden

4    Verkehrsunfälle

1    Sonstiger Wasserschaden

4    Wasserversorgungen

11  Sonstige Einsätze

103 Einsätze

Foto oben:  Verkehrsunfall auf der 
B127, Kreuzung Auto Eder, am 04. 
Juli.

Foto Mitte: Zugunfall Bahnübergang 
Semleitnerweg am 08. Februar.

Foto unten: Verkehrsunfall B127 
auf Höhe Werkstatt Punzenberger 
am 28. November.

Bei den 103 Einsätzen wur-
den von der Freiwilligen 
Feuerwehr Walding 953 Ar-
beitsstunden geleistet. Nicht 
berücksichtigt sind dabei 

die vielen Stunden der Feu-
erwehrleute für Übungen, 
Schulungen, Bewerbe, Aus- 

und Weiterbildung, Verwal-
tung, Wartung und Instand-
haltung.

Dafür wurden allein im Jahr 
2011 fast 11.000 (!) Stunden 
geleistet.
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Bei der Vollversammlung 
am 12. März 2011 im Bei-
sein von Bürgermeister 
LAbg. Josef Eidenberger 
wurde nach dem Jahresrück-
blick PFM Andreas Rech-
berger neu in die Feuerwehr 
Walding aufgenommen.

An Fabian Frech, Natalie 
Huemer, Daniel Rechber-
ger sowie Bernhard Schöffl 
wurde das Jugendleistungs-
abzeichen in Gold über-
reicht.

Bei der Angelobung lei-

steten Dominik Angerer, 
Simon Bergmayr, Fabian 
Frech, Natalie Huemer, Da-
niel Rechberger und Bern-
hard Schöffl das Gelöbnis 
auf die Feuerwehr.

Anschließend wurden Do-
minik Angerer, Simon Berg-
mayr, Fabian Frech, Natalie 
Huemer, Daniel Rechberger 
und Bernhard Schöffl zum 
Feuerwehrmann befördert.

Weiters wurden Josef Berg-
mayr, Christoph Rechberger 
und Klaus Sonnleitner zum 
Oberfeuerwehrmann beför-
dert.

Zum Hauptfeuerwehrmann 
wurden Benjamin Bergmayr, 
Lisa Bergmayr, Patrick Geir-
hofer, Florian Kern, Verena 
Wiesinger, Theresa Zellin-
ger sowie Thomas Zellinger 
befördert.
Martin Konczalla sowie An-
drea Schlöglmann wurden 

zum Löschmeister befördert 
und HBM Manuel Wiesin-
ger wurde zum Lotsenkdt.-
Stellvertreter ernannt.

Kdt. Rudolf Reiter über-
reichte Jugendbetreuer 
Franz Eidenberger eine Pla-

kette für die 5-jährige Teil-
nahme der Jugendgruppe an 
den Landes-Feuerwehrlei-
stungsbewerben.

Vollversammlung

Überreichung der Jugend-Leistungsabzeichen in Gold, v.l.n.r.: Kdt. Rudolf 
Reiter, Bgm. Josef Eidenberger, Bernhard Schöffl, Fabian Frech, Kdt.-Stv. 
Daniel Leitner.

Nach der Angelobung, v.l.n.r.: Kdt. Rudolf Reiter, Bgm. Josef Eidenberger, 
FM Dominik Angerer, FM Simon Bergmayr, FM Bernhard Schöffl, FM Fabian 
Frech, Kdt.-Stv. Daniel Leitner.

Die Beförderten mit Kdt. Rudolf Reiter, Bgm. Josef Eidenberger und Kdt.-Stv. Daniel Leitner, v.l.n.r.: Foto1: FM Bernhard Schöffl, FM Fabian Frech, FM Do-
minik Angerer, FM Simon Bergmayr, Foto 2: OFM Christoph Rechberger, OFM Josef Bergmayr, Foto 3: HFM Verena Wiesinger, HFM Thomas Zellinger, HFM 
Lisa Bergmayr, HFM Florian Kern, HFM Theresa Zellinger, Foto 4: HBM Manuel Wiesinger, LM Andrea Schlöglmann, LM Martin Konzcalla.

Überreichung der Plakette für die 
5-jährige Teilnahme an den Jugend-
Landesfeuerwehrleistungsbewer-
ben, v.l.n.r.: Kdt. Rudolf Reiter, Ju-
gendbetreuer Franz Eidenberger, 
Kdt.-Stv. Daniel Leitner.
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Übergabe Teleskopmastbühne TMB

Bereits im August gab es 
eine Vorbesprechung, die 
sogenannte „Rohbaube-
sprechung“ für das neue 
Fahrzeug, welches zukünf-
tig für 21 Feuerwehren im 
Abschnitt Ottensheim und 
damit für 9 Gemeinden als 
Stützpunktfahrzeug zustän-
dig ist. 
Am 17. und 18. November 
fand die Endabnahme un-
serer zukünftigen Teleskop-
mastbühne, durch einen Zi-
viltechniker,  in Zürich statt. 
Die Abnahme wurde auch 
von 3 Mitgliedern des Kom-
mandos der FF Walding be-
gleitet, welche dafür zwei 
Tage nach Zürich reisten. 

Am 13. Dezember 2011 
wurde die neue Teleskop-
mastbühne (TMB) von Lan-

desrat Max Hiegelsberger, 
LAbg. Josef Eidenberger 
und Landesfeuerwehrkom-

mandant LBD Dr. Wolfgang 
Kronsteiner an die Feuer-
wehr Walding übergeben. 
Am Abend fand im Feu-
erwehrhaus Walding die 
Schlüsselübergabe durch 
Bgm. LAbg. Josef Eiden-
berger unter Anwesenheit 
von Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Manfred Ma-
yerhofer statt.
Am Tag nach der Ankunft 
der neuen Teleskopmast-
bühne begann bereits das 
intensive Ausbildungspro-
gramm mit dem neuen Ar-
beitsgerät. Drei Tage lang, 
vom 14. - 16. Dezember, 
fand die Einschulung von 
der Herstellerfirma statt. Zu 
Beginn standen die theore-
tischen Grundlagen am Pro-

Übergabe der TMB an die FF Walding, v.l.n.r.: LFI LBD-Stv. Ing. Alois Affenzeller, Kdt. BR Rudolf Reiter, BFK OBR 
Manfred Mayerhofer, LFK LBD Dr. Wolfgang Kronsteiner, Bgm. LAbg. Josef Eidenberger, Kdt.-Stv. OBI Daniel Leit-
ner, BI Johann Zauner, HBM Christian Bergmayr, AW Stefan Lanzerstorfer, AW Rudolf Gugerell
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Das Kommandofahrzeug der 
Feuerwehr Walding ist Bau-
jahr 1979 und wurde 32 Jah-
re alt. Das Fahrzeug ist für 
längere Fahrten nicht mehr 
geeignet. Für Fahrten un-
serer Jugendgruppe, der Zil-

lenfahrer und der Bewerbs-
gruppen zu den Bewerben 
mussten wir uns daher bis-
her Busse anmieten. Fahrten 
für Beschaffungen und zu 
Dienstbesprechungen etc. 
wurden mit privaten PKW´s 

der Feuerwehrleute durch-
geführt. 
Das Fahrzeug wurde zur 
Gänze von der Feuerwehr 
Walding finanziert, was von 
den freiwilligen Spenden der 
Haussammlung und Erlöse 
der Veranstaltungen in den 
letzten Jahren gespart wur-
de. Dafür möchten wir uns 
bei allen Waldingerinnen 
und Waldingern recht herz-
lich bedanken!
Neben der Funktion als MTF 
wird das Fahrzeug auch als 
Zugfahrzeug für die seit 
2006 in Walding stationierte 
Motorzille des OÖ. Kata-
strophenhilfsdienstes und 
als Begleitfahrzeug für die 
neu in Walding stationierte 

Teleskopmastbühne (TMB) 
verwendet. Daher wurde ein 
Fahrzeug mit Allradantrieb 
angeschafft.
Für die vorgenannten Funk-
tionen wurde ein VW-Bus 
mit „Syncro“-Antrieb vom 
Autohaus Punzenberger an-
gekauft.
Die zusätzliche feuerwehr-
technische Ausstattung wie 
Blaulicht, Einbaufunkgerät, 
Beschriftung, etc. wurde 
von der Feuerwehr Walding 
selbst durchgeführt.
Für Einsatzfahrten in un-
serem Gemeindegebiet und 
als Einsatzleitstelle kann 
das derzeitige Kommando-
fahrzeug noch eingesetzt 
werden.

SEAT-Vertragshändler, VW-Audi Servicebetrieb, Opel-Servicebetrieb,
Kfz-Werkstätte, Servicearbeiten, Karosseriearbeiten,

Lackierung, Überprüfungsstelle § 57a, Versicherungsabrechnung,
Reifenhandel, Waschanlage

SEAT-Vertragshändler, VW-Audi Servicebetrieb, Opel-Servicebetrieb,
Kfz-Werkstätte, Servicearbeiten, Karosseriearbeiten,

Lackierung, Überprüfungsstelle § 57a, Versicherungsabrechnung,
Reifenhandel, Waschanlage

4111 Walding, Mühlkreisbahnstraße 5
Telefon: 0 72 34/ 83 1 55, Fax -15
Abschleppdienst: 0 664/35 57 929

E-mail: info.punzenberger@jp.seat.co.at
http://www.autohaus-punzenberger.at

Neues Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) der FF Walding.

Mannschafts-Transportfahrzeug MTF

gramm, darauf wurden be-
reits verschiedene Objekte 
in Walding von oben aus 
betrachtet und der richtige 
Umgang mit den verschie-
densten Herausforderungen 
geübt. Bis zur Segnung bei 
der Florianimesse am 29. 
April 2012 wird von den 
TMB-Maschinisten ständig 
geübt und in der Praxis trai-
niert. 
Anschließend wird die neue 
TMB offiziell in den Dienst 
gestellt. Übergabe der Fahrzeugschlüssel an die FF Walding im Feuerwehrhaus Walding.
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Die Frühjahrsübung wurde 
am 2. April 2011 als tech-
nische Einsatzübung für 
alle Löschgruppen durch-
geführt. Übungsannahme 
war ein Zusammenstoß 
zwischen einem PKW und 
einem Kleinbus am Zellin-
ger Firmengelände. Sechs 
Verletzte waren zum Teil im 
Fahrzeug eingeklemmt.
Sofort nach Eintreffen der 
Einsatzfahrzeuge wurde die 
Einsatzstelle abgesichert. 
Gleichzeitig wurde der 
Brandschutz aufgebaut und 

das Fahrzeug gesichert. 
Die Feuerwehr-Ersthelfer 
betreuten gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz die ver-
letzten Personen, bis diese 
mittels hydraulischem Ber-
gegerät aus dem Fahrzeug 
gerettet wurden.
Durch den Fahrzeuganprall 
des PKW´s am Dieseltank 
wurde dieser undicht und 
musste schnellstmöglich 

abgedichtet werden. Der 
bereits ausgelaufene Diesel 
wurde mit einem Ölbinde-
mittel gebunden. 
Die Löschwasserversorgung 
wurde vom nächstgelegenen 
Hydranten durch die Besat-
zung des Löschfahrzeuges 
aufgebaut.
Die Übung wurde durch 
OBI Daniel Leitner und 
HBM Christian Bergmayr 

ausgearbeitet, welche auch 
gleichzeitig die Einsatzlei-
tung übernahmen.

Bedanken möchten wir uns 
bei der Firma Zellinger, 
welche uns das Übungsge-
lände zur Verfügung gestellt 
hat sowie bei LM Andrea 
Schlöglmann für die Dar-
stellung der Wunden und 
Verletzungen an den beteili-
gten Personen. 

Frühjahrs-
übung 
2011

Frühjahrsübung 2011 am Firmengelände der Firma Zellinger mit Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen.

Technische Hilfeleistung mit dem Hydraulischen Rettungsgerät zur Personenrettung aus dem Unfallauto.

FW-Ersthelfer LM Andrea Schlögl-
mann und Rettungssanitäter Sa-
bine Lanzerstorfer bei der Versor-
gung einer Verletzten.
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Leistungsprüfung Technische Hi l fe leistung

Auf Grund der stetigen 
Zunahme des Verkehrs-
aufkommens auf unseren 
Strassen und der daraus 
resultierenden Zunahme 

der Technischen Einsätze, 
wird die Leistungsprüfung 
„Technische-Hilfeleistung“ 
(THL) durchgeführt. 

Am Freitag dem 30. Sep-
tember 2011 traten zwei 
Gruppen der FF Walding 
zur Leistungsprüfung THL 
in Stufe 1 Bronze und Stufe 
2 Silber an. 
Die Feuerwehrleute müssen 
im ersten Teil die Geräte 
in den Fahrzeugen bei ge-
schlossenen Geräteräumen 
mit der Hand zielgenau an-
zeigen. Das hat den Vorteil, 
dass der Teilnehmer bei spä-
teren Einsätzen die nötigen 
Geräte auch bei Dunkelheit 
findet und somit rasch ein-
setzen kann.
Weiters muss im praktischen 
Teil der Prüfung mit dem hy-
draulischen Rettungsgerät in 
einer vorgeschriebenen Zeit 
ein Einsatz durchgeführt 
werden. Unter den strengen 

Augen des Bewerterteams 
wurde die Leistungsprü-
fung von beiden Gruppen in 
der vorgeschriebenen Zeit 
durchgeführt. Anschließend 
wurden die Leistungsab-
zeichen von Hauptbewerter 

Ewald Purner, Bgm. Josef 
Eidenberger und Kdt. Ru-
dolf Reiter an die Kame-
raden überreicht. 
Die Mannschaften bedanken 
sich sehr herzlich bei ihrem 
Trainer OBI Daniel Leitner. 

THL Silber:
V.l.n.r.: HFM Verena Wiesinger, AW 
Stefan Lanzerstorfer, HFM Flori-
an Kern, LM Günther Reingruber, 
OFM Josef Bergmayr, LM Andrea 
Schlöglmann, HBM Christian Berg-
mayr. Im Hintergrund: HBM Franz 
Eidenberger. Nicht am Foto: LM 
Roswitha Leitner, FM Dominik An-
gerer (Ergänzer).

THL Bronze:
Vorne v.l.n.r.: HFM Lisa Bergmayr, 
HBM Franz Eidenberger, FM Fabi-
an Frech, FM Daniel Rechberger 
(Ergänzer), LM Roland Lehner, FM 
Simon Bergmayr. Hinten v.l.n.r.: 
FM Natalie Huemer, PFM Alexander 
Pühringer (Ergänzer), FM Dominik 
Angerer, FM Bernhard Schöffl.

Der erste Teil besteht darin, ge-
suchte Geräte bei geschlossenen 
Geräteräumen exakt anzuzeigen.

Der Rettungstrupp bei der Vornahme von Spreizer und Schere.
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Abschnittsbewerb 2011
in Walding mit Bezirkswertung

Am Samstag, 2. Juli or-
ganisierte die Feuerwehr 
Walding den Abschnittsfeu-
erwehrleistungsbewerb mit 
Bezirkswertung für Urfahr-
Umgebung. Der  Bewerb 
wurde im Bereich Sportpark, 
Ziegelbauerstraße, Gewer-
bepark und Feuerwehrhaus 
ausgetragen.
Bereits in der Früh startete 
der Jugendleistungsbewerb 
und ab Mittag wurde par-
allel dazu der Aktivbewerb 
ausgetragen. 
Durch die perfekten Be-
werbsbedingungen am 
Sportplatz-Hauptfeld wur-
den sowohl durch die Ju-
gendgruppen, als auch durch 
die Aktivgruppen absolute 
Spitzenleistungen erbracht. 

Bezirkssieger bei der Ju-
gend wurde die Jugend-
gruppe von der Feuerwehr 
Bad Mühllacken vor Feld-
kirchen und Pröselsdorf. 
Den Abschnittssiegertitel 
bei der Jugend holte sich 
die Jugendgruppe von der 
Feuerwehr Herzogsdorf 
vor Feldkirchen und Bad 
Mühllacken. Die Waldinger 
Feuerwehrjugend nahm mit 
einer gemischten Bewerbs-
gruppe mit der Feuerwehr 
Rottenegg an dem Lei-
stungsbewerb teil. 
Bei den Aktivgruppen si-
cherte sich den Bezirkssie-
gertitel die Bewerbsgruppe 
von der Feuerwehr Königs-
schlag vor Schmiedgassen 
und Treffling. Abschnitts-

sieger wurde die Bewerbs-
gruppe von der Feuerwehr 
Eschelberg vor Herzogsdorf 
und Neusserling.

In der Gemeindewertung 
siegte überraschend die Be-
werbsgruppe Walding 2 vor 
Walding 1 und Walding 3.
Bei idealen Wetterbedin-
gungen, es hat nur einmal 
kurz geregnet, gelang es der 
Feuerwehr Walding den Be-
werb vorbildlich zu organi-
sieren. Insgesamt kämpften 
132 Jugendgruppen und 100 
Aktive Bewerbsgruppen aus 
allen Mühlviertler Bezirken 
und den Bezirken Grieskir-
chen und Linz-Stadt um die 
Titel in den Abschnitts-, Be-
zirks- und Gästewertungen.
Bei der Siegerehrung galt 
ein großes Dankeschön von 
Feuerwehrkommandant Ru-
dolf Reiter allen Waldinger 
Feuerwehrleuten und Hel-
fern sowie der Marktge-

Walding 2, v.l.n.r.: HBM Christian Bergmayr, HFM Lisa Bergmayr, FM Dani-
el Rechberger, HFM Markus Zauner, HFM Verena Wiesinger, PFM Alexan-
der Pühringer, FM Bernhard Schöffl, OFM Benjamin Bergmayr, FM Natalie 
Huemer. Nicht am Foto: AW Stefan Lanzerstorfer, PFM Andreas Rechberger.

Walding 3, v.l.n.r.: HFM Johann Zauner, BM Thomas Zauner, HBM Reinhard 
Eder, HBM Franz Eidenberger, AW Walter Bötscher, OLM Gerald Weixel-
baumer, OBI Daniel Leitner, BM Roland Hauser.

Walding 1, v.l.n.r.: OFM Klaus Sonnleitner, OFM Christoph Rechberger, FM 
Mathias Zauner, LM Günther Reingruber, FM Dominik Angerer, FM Florian 
Kern, FM Simon Bergmayr,  LM Martin Konczalla, OFM Josef Bergmayr.
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Bezirkssieger 
Jugend Silber:  (Foto 1)
1.Bad Mühllacken 1
2.Feldkirchen 1
3.Pröselsdorf

Abschnittssieger 
Jugend Bronze: 
1.Bad Mühllacken 1
2.Landshaag 1
3.Feldkirchen 1

Abschnittssieger 
Jugend Silber: (Foto 2)
1.Herzogsdorf 1
2.Feldkirchen 1
3.Bad Mühllacken 1

Sieger Gäste 
Jugend Bronze:
1.Tragwein 1
2.Wagenbub 1
3.St. Martin im Mkr. 2

Sieger Gäste 
Jugend Silber:
1.Tragwein 1
2.Pröselsdorf 1
3.Allerheiligen-Lebing 1

Bezirkssieger 
Aktive Silber: (Foto 3)
1.Königsschlag 1
2.Schmiedgassen 1
3.Treffling 1 

Abschnittssieger 
Aktive Bronze:
1.Koglerau 1
2.Eschelberg 1
3.Lacken 1

Abschnittssieger 
Aktive Silber:  (Foto 4)
1.Eschelberg 1
2.Herzogsdorf 1
3.Neusserling 1

Sieger Gäste 
Aktive Bronze:
1.St. Martin im Mkr. 1
2.Königsschlag 1
3.Stillfüssing 1

Sieger Gäste 
Aktive Silber:
1.St. Martin im Mkr. 2
2.Stillfüssing 1
3.Königsschlag 1

Ergebnisse Abschnittsbewerb 2011

Die Sieger der Gemeindewertung Walding

Verpflegung beim Abschnittsbewerb im Feuerwehrhaus Walding.

meinde Walding, Bürger-
meister Josef Eidenberger, 
dem Sportpark Walding, 
der Rot-Kreuz Ortsstelle 
Walding, der Bauernkapel-

le Walding und der Familie 
Bumberger für die großar-
tige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Durchführung 
des Bewerbes.
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Lehrgänge und Kursbesuche an der Oö Landesfeuerwehrschule
Dominik Angerer
Grundlehrgang
Gruppenkommandanten-Lg.
Atemschutz-Lehrgang

Daniel Leitner
Teleskopmastbühnen-
maschinisten- Lehrgang

Martin Konczalla
Jugendbetreuer-Lehrgang

Mathias Zauner
Grundlehrgang

Stefan Lanzerstorfer
syBOS Grundkurs

Josef Bergmayr
Atemschutz-Lehrgang
Gruppenkommandanten-Lg.

Christoph Rechberger
Atemschutz-Lehrgang

Simon Bergmayr
Grundlehrgang

Rudolf Reiter
Kdt-Weiterbildungs-Lg.
Handbuch Grundausbildg.
Führungsseminar
Lg. für Vortr. in Sicherheitsz.
Lg. Feuerpolizeiliche 
Überprüfung
syBOS Grundkurs
Vorbeugender Brandschutz I

Walter Bötscher
syBOS Grundkurs

Natalie Huemer
Grundlehrgang

Bernhard Schöffl
Grundlehrgang

Lisa Bergmayr
Gruppenkommandanten-Lg.

Günther Reingruber
Funklehrgang

Partick Geirhofer
Atemschutz-Lehrgang

Andrea Schlöglmann
Funklehrgang

Florian Kern
Atemschutz-Lehrgang

Otto Wolfsteiner
Spreng-Weiterbildungs-
lehrgang

Josef Lehner
syBOS Grundkurs

Fabian Frech
Grundlehrgang

Das Kommando gratuliert den Lehrgangsteilnehmern für die erbrachten Leistungen am Ausbildungssektor.

Mittermayr Walding . 07234/82304 . www.holzbauweise.at

Was im Leben zählt:
Lehr- und Arbeitsplätze in Walding.
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Rudolf Reiter
Kdt-Weiterbildungs-Lg.
Handbuch Grundausbildg.
Führungsseminar
Lg. für Vortr. in Sicherheitsz.
Lg. Feuerpolizeiliche 
Überprüfung
syBOS Grundkurs
Vorbeugender Brandschutz I

Atemschutz-Leistungsabzeichen 
Bronze, Silber und Gold

Abschnitts-Atemschutz 
und FMD Übung

Bereits im Februar 2011 
fand im Feuerwehrhaus Bad 
Leonfelden die Atemschutz-
leistungsprüfung in Bronze 
statt, bei welcher Markus 
Zauner, Gerhard Schöffl und 

Patrick Geirhofer angetreten 
sind und das Leistungsab-
zeichen erreicht haben. Am 
11. und 12. November 2011 
fanden ebenfalls in Bad Le-
onfelden die Atemschutzlei-

stungsprüfungen in Silber 
und Gold statt.
Unter dem Kommando von 
Gerald Weixelbaumer be-
wältigten Martin Konzcalla 
und Andrea Schlöglmann 
die Strecke fürs Atem-
schutzleistungsabzeichen in 
Silber souverän.
Unser Kamerad Heinz Wie-
singer konnte mit zwei Mit-
gliedern der FF Puchenau 
die Prüfung positiv abschlie-
ßen und als erster Waldinger 
das Atemschutzleistungsab-
zeichen in Gold erringen.
Bei der Atemschutz Lei-
stungsprüfung müssen die 

Teilnehmer innerhalb ei-
ner vorgegebenen Zeit das 
richtige Hantieren mit dem 
Atemschutzgerät vorweisen 
sowie eine praxisorientierte 
Übungsstrecke absolvieren.
Wir gratulieren unseren er-
folgreichen Teilnehmern 
recht herzlich zu den Atem-
schutzleistungsabzeichen in 
Bronze, Silber und Gold.

ASLP Silber: v.l.n.r.: LM Andrea Schlöglmann, LM Martin Konzcalla, OLM 
Gerald Weixelbaumer

ASLP Gold: BM Heinz Wiesinger

Am Samstag, 01. Oktober 
2011, fand beim „Hanger-
mayr“ in Oberstrass, Ge-
meinde St. Gotthard, eine 
Atemschutz- und FMD-
Übung des Abschnittes Ot-

tensheim statt.
Bei der von HAW Gerhard 
Schietz, OAW Wolfgang 
Waldburger und der FF 
Rottenegg organisierten 
Abschnittsübung wurden 

im Stationsbetrieb Innen-
angriffe mit Personensuche 
und Brandbekämpfung, die 
Rettung von Verletzten aus 
dem Gefahrenbereich, die 
Handhabung von Wärme-
bildkamera und Fluchthau-
be sowie die Koordination 
zwischen Atemschutz- und 
FMD-Einsatz geübt.
Weitere Übungsschwer-
punkte waren das Patienten-
leitschema, die Erstversor-

gung von Verletzten mit 
Rauchgasvergiftung, die 
Reanimation von Verletzten 
sowie die Zusammenarbeit 
mit dem Rettungsdienst.
Unterstützt wurde die 
Übung durch ein Team der 
RK-Ortsstelle Walding. Das 
Wiederbefüllen der Atem-
luftflaschen erfolgte durch 
das ASF Ottensheim, für die 
Versorgung sorgte die FF 
Rottenegg.
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Abschnittsübung Technische Hilfeleistung

Funkleistungsabzeichen

Am 17. September 2011 
fand in Walding die jährliche 
Überprüfung und Sonderü-
bung mit den hydraulischen 
Rettungsgeräten für alle Feu-
erwehren des Abschnittes 
Ottensheim statt. Zuerst 

wurden die Geräte im Feu-
erwehrhaus Walding einer 
technischen Überprüfung 
durch OAW Rudolf Poxru-

cker, dem Oberamtswalter 
für das Gerätewesen im Ab-
schnitt Ottensheim, unter-
zogen. Anschließend ging 
es zur praktischen Übung 
ins Altstoffsammelzentrum 
Walding. An diesem Nach-
mittag wurde nach neuesten 
Methoden die Menschenret-
tung aus Fahrzeugen geübt. 
Neben den Ausbildnern des 
Abschnittes Ottensheim wa-
ren auch drei Ausbilder von 
der OÖ. Landesfeuerwehr-
schule anwesend. Von der 

Sonderübung mit den Hydraulischen Rettungsgeräten im Altstoffsammelzentrum Walding.

Am 06. Mai 2011 nahm 
LM Günther Reingruber am 
Funkleistungsbewerb in der 
Feuerwehrschule in Linz 
teil und errang dabei das 
Funkleistungsabzeichen in 
Bronze. 
Die FF Walding gratuliert 
dazu recht herzlich.

Öffnen einer Fahrzeugtür mittels 
Spreizer zur Rettung von Personen 
bei Verkehrsunfällen.

Feuerwehr Walding nahm 
BI Johann Zauner mit einer 

Fahrzeugbesatzung an der 
Übung teil.

Unter der Anleitung von Ausbildnern des Abschnittes Ottensheim und der 
OÖ. Landesfeuerwehrschule wurde die Menschenrettung aus Fahrzeugen 
nach den neuesten Methoden geübt.

, engerwitzdorf@d-f-m.at, office@d-f-m.at 



14

15

14

15

Herbst-
übung 
2011
Am 15. Oktober fand die 
Herbstübung der Feuerwehr 
Walding statt. Übungsan-

nahme war ein Brand im 
landwirtschaftlichen Objekt 

der Familie Grilnberger, 
vulgo Nöbauer, in Purwörth, 
wobei vier Personen ver-
misst wurden. Die Verletz-
ten wurden von zwei Atem-
schutztrupps gerettet und 
anschließend vom Notarzt 
Dr. Falkner und dem Feuer-
wehrmedizinischen Dienst 
versorgt. Die Löschwasser-
versorgung erfolgte mit ei-
ner B-Leitung vom Lösch-
brunnen Purwörth und einer 
zweiten B-Leitung vom 900 
Meter entfernten Lösch-
brunnen in Haid. Die Übung 
wurde von OBI Daniel Leit-

ner organisiert. Einsatzleiter 
war HBM Christian Berg-
mayr.

Danke an die Familie Griln-
berger für das Übungsob-
jekt.

Autohaus

Wögerbauer
Ihr kompetenter Partner für

VW - Audi - Seat  Service Center  •  Karosseriefachbetrieb  •  Schlepphilfedienst

Rohrbacherstraße 9   4111 Walding   Tel.07234/87092-0   www.woegerbauer.co.at

Atemschutztrupp bei der Rettung eines Verletzten.
Einsatzleiter Christian Bergmayr

Erster Atemschutztrupp bei der Vorbereitung zum Innenangriff. Erstversorgung der Verletzten durch Feuerwehrarzt und FW-Ersthelfer.
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FW-Verdienstkreuz 
für Kdt. Rudolf Reiter

ter mit dem Oberösterrei-
chischen Feuerwehr-Ver-

dienstkreuz ausgezeichnet.
Die Auszeichnung wurde 
ihm von Landesrat Max 
Hiegelsberger, Landesfeu-
erwehrkommandant LBD 
Dr. Wolfgang Kronsteiner 
und Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Manfred Ma-
yerhofer überreicht.

Beim Bezirksfeuerwehrtag 
am 25. November in Bad 

Leonfelden wurde unser 
Kommandant Rudolf Rei-

Überreichung des Feuerwehr-Ver-
dienstkreuzes durch LR Max Hie-
gelsberger an Kdt. Rudolf Reiter.

Räumungsübung 
Volksschule

Am Freitag, dem 21. Ok-
tober nahm die Feuerwehr 
Walding mit einer TLF-

Besatzung unter Einsatzlei-
ter OBI Daniel Leitner  an 
der Räumungsübung der Feuerlöscherübung mit den Lehrkräften der Volksschule Walding.

Lagerhauslogo 50x50cm+UU.indd   1 04.10.2011   14:02:28 Uhr

Volksschule Walding teil. 
Anschließend konnten die 
Lehrkräfte die Handhabung 

von Feuerlöschern an einem 
eigens dafür aufgebauten 
Übungsgerät erproben.

Nach der Räumungsübung wurden die Volksschulkinder von den Lehrkräf-
ten vom Sammelplatz in der Kirche zur Volksschule zurück begleitet.
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Sauberes 
Walding

Praxisseminar „Sichern im Feuerwehrdienst“

Bei der am Samstag, dem 9. 
April 2011 von der Markt-
gemeinde Walding organi-
sierten Landschaftssäube-
rungsaktion hat auch die 
Feuerwehr Walding mit-
geholfen. Nach dem Mot-
to „HUI statt PFUI“ haben 
sich dabei 6 Kameraden 

ten sowie das Sichern gegen 
Absturz mit den Seminar-
teilnehmern in der Praxis 
geübt. Von der FF Walding 
hat FM Dominik Angerer 
an dem Seminar teilgenom-
men.

Das Flurreinigungsteam der FF Walding, v.l.n.r.: Kdt. Rudolf Reiter, Roland Schöffl, Hermann Mahringer, Andrea 
Schlöglmann, Nico Vasquez, Fabian Frech

diesen Samstag für die Wal-
dinger Bevölkerung Zeit ge-

nommen, sämtlichen Müll 
im Leitnergraben eingesam-

melt und mit dem Komman-
dofahrzeug abtransportiert.

Von Ing. Andreas Marik wurde das Halten und Zurückhalten sowie das Si-
chern gegen Absurz mit den Seminarteilnehmern in der Prexis geübt.

Am Freitag, 21. Oktober 
2011 fand im Feuerwehr-
haus Gramastetten das 
Praxisseminar „Sichern 

im Feuerwehrdienst“ für 
die Feuerwehren des Ab-
schnittes Ottensheim statt.
Inhalt des Seminars war das 

Sichern von Feuerwehrper-
sonal bei Tätigkeiten in ab-
sturzgefährdeten Bereichen. 
Nach einer Geräte- und 
Knotenkunde hat der Vortra-
gende Ing. Andreas Marik  
das Halten und Zurückhal-

FM Dominik Angerer (rechts) beim Sichern eines Kameraden.
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Ich freue mich ganz beson-
ders, vom vergangenen Jahr 
einen sehr übungsintensiven 
Bericht erstatten zu können. 
Dass unsere Kameraden  
Hermann Mahringer und 
Josef Neilinger so ein effi-
zientes Übungsprogramm 
für uns ausarbeiten,  und uns 
gleichzeitig bei der Durch-
führung begleiten,  ist für 
uns ein besonders wertvoller 
Beitrag, welcher uns auch zu 
einem aufrichtigen Danke-
schön veranlasst.
Somit möchte ich Ihnen ei-
nen kleinen Überblick un-
seres Übungsprogrammes 
aufzeigen:

Bei 12 Übungen mit 412 
geleisteten Übungsstunden 

wurde folgende Thematik 
bearbeitet:
Wie auch in den letzten 
Jahren starteten wir auch 
heuer im Jänner mit einem 
Schulungsabend in das neue 
Übungsjahr! „Sichern im 
Feuerwehrdienst“ lautete das 
Übungsthema. Im Februar  
behandelten wir die The-
matik „Gefährliche Stoffe“ 
– worauf ist zu achten bzw. 
wie verhalte ich mich!
Dass alle Kameraden unserer 
Löschgruppe immer auf dem 
neuesten Stand bei unserem 
hydraulischen Rettungsgerät 
sind, widmeten wir uns bei 
zwei Übungen diesem The-
ma. Auf die richtige Hand-
habung und Technik wurde 
im März geachtet, wo jeder 
Kamerad unserer Löschgrup-
pe das Gerät bei einem alten 
Auto ausprobieren konnte. 
Für die Septemberübung 
bildete dies eine sehr gute 
Grundlage. Eine technische 
Einsatzübung wurde geplant 
und sehr gut von unseren 
Kameraden durchgeführt. 
Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person war die An-
nahme!  Mit 2 Fahrzeugen 
und 17 Mann/Frauen rückten 

wir ins ASZ Walding aus. 
Brandbekämpfung mit Feu-
erlöscher stand im April am 
Programm. Eine Ölwanne 
wurde immer wieder ange-
heizt, das ermöglichte jedem 

Übungsteilnehmer mit den 
verschiedenen Feuerlöscher 
Typen das Feuer in den Griff 
zu bekommen. Zum Ab-
schluss der Übung wurde das 
Feuer noch mit einem Mittel-
schaum erstickt.
Im Mai führten wir mit drei  
Fahrzeugen und insgesamt 
21 Mann eine Einsatzübung 
durch. Als Übungsobjekt 
wurde das alte Tennisheim 
in der Schwarzgrub ausge-
wählt. Übungsannahme war 
ein Wohnhausbrand  mit ei-
ner vermissten Person. Ein 

Atemschutztrupp ging zur 
Menschenrettung vor, ein 
Platz zur Versorgung der 
verletzten Person wurde ein-
gerichtet, und im Anschluss 
wurden diese natürlich be-

treut. Mit dem Löschfahrzeug 
wurden zwei Löschleitungen 
von der Rodl aufgebaut.  Die 
Besatzung des Löschfahr-
zeuges nahm im Anschluss 
noch die Brandbekämpfung 
von außen vor. Danke noch 
einmal an die Familie Wein-
zierl, dass wir auf Ihrem Ob-
jekt üben konnten.
Stationsbetrieb war im Juni 
auf der Tagesordnung.  Mo-
torbetriebene Geräte, der 
Funkraum, sowie ein Rund-
gang im Feuerwehrhaus 
standen am Programm.

HBM Christian Bergmayr
Gruppenkommandant

Ausbildung 
Löschgruppe 

3 und 4
Von Fußpflege Helga Bergmayr und Autohaus Punzenberger wurden an alle 3 Bewerbsgruppen T-Shirts und Schuhe 
für die Leistungsbewerbe gesponsort.

Schulungsabend zum Thema „Si-
chern im Feuerwehrdienst“

Feuerlöscherübung im April 2011.
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Unsere im Vorjahr neu adap-
tierte Bewerbsgruppe wurde 
heuer auf zwei bzw.  bei 
dem Bewerb in Walding auf 
drei Bewerbsgruppen erwei-
tert. Alle drei Gruppen er-
reichten durch gezieltes und 
ehrgeiziges Training  gute 
Ränge bei verschiedensten 
Leistungsbewerben, wozu 
ich als Gruppenkomman-
dant herzlich gratuliere.
Die Bewerbe fanden  in 
Kirchberg ob der Donau, 
Pröselsdorf  sowie der Heim-
bewerb in Walding statt.
Die Bewerbsgruppe 1 trat 
in den  Wertungsklassen 
Bronze und Silber an und 
erreichten beim Bewerb in 
Walding in Silber den guten 
8. Rang.  Die beiden anderen  
Bewerbsgruppen  nahmen 
bei dem Leistungsbewerben 
in Bronze teil. Gratulieren 
können wir auch der Be-
werbsgruppe 2   ebenfalls 

zum 8. Rang. In der Ge-
meindewertung konnte sich 
Walding 2 vor Walding 1 
und Walding 3 durchsetzen.
Beim Landesbewerb in An-

dorf errangen 9 Kameraden 
das Leistungsabzeichen in 
Bronze und 6  Kameraden 
das Abzeichen in Silber.
Leistungsabzeichen in Bron-

ze: Dominik Angerer, Lisa 
Bergmayr, Natalie Huemer, 
Florian Kern, Alexander 
Pühringer, Andreas Rech-
berger, Daniel Rechberger, 

Bernhard Schöffl, Klaus 
Sonnleitner.
Leistungsabzeichen in Sil-
ber: Josef Bergmayr, Simon 
Bergmayr, Martin Koncz-

alla, Christoph Rechberger, 
Günther Reingruber, Mathi-
as Zauner.
Wir gratulieren dazu sehr 
herzlich.

Bewerbs-
gruppe

In den Sommermonaten Juli 
und August führten wir noch 
Sonderübungen durch. Alle 
Kraftfahrer unserer Gruppe 
wurden zu einer Übungs-
fahrt eingeladen, die richtige 
Fahrtechnik, aber auch die 
Bedienung der in den Fahr-
zeugen eingebauten Gerä-
ten standen im Vordergrund. 
Natürlich fuhren wir beinahe 
das gesamte Gemeindegebiet 
von Walding ab, das half uns 
dabei, auch Straßen, die man 
sonst selten befährt, besser 
kennen zu lernen.  Im August  
legten wir noch eine Atem-
schulung  ein. 
Wasserführende Armaturen 
und die Löschleitung wur-
den im Oktober behandelt! 
Eine Fahrt durch Walding 
hilft nicht nur den Kraftfah-

rern sondern auch alle an-
deren Kameraden! So fuh-
ren wir bei der Funkübung 
mit drei Fahrzeugen  durch 
verschiedenste Ortsgebiete 
von Walding. Wir suchten 
gewisse Objekte und deren 
Wasserentnahme.
Die Konzentration richteten 
wir im Dezember auf unse-
re kleinen Fahrzeuge. Die 
Einschulung auf unserem 
neu angeschafften MTF 
(Manschaftstransportfahr-
zeug) war ein besonders 
wichtiger Punkt. Als gute 
Wiederholung diente die 
Fahrzeugkunde vom Kom-
mandofahrzeug. Zum Ab-
schluss der Übungssaison 
wurde noch die neue TMB 
besichtigt!
Durch die zahlreiche Teil-

Bewerbsgruppe 1 beim Abschnittsbewerb in Pröselsdorf.

nahme an Lehrgängen wird 
unsere Gruppe weiters  sehr 
gut ausgebildet und stärkt das 
allgemeine Feuerwehrwissen 
ganz besonders. An dieser 
Stelle bedanke ich mich au-
ßerdem für die engagierte 
Arbeit meiner Kameraden.
Zum Abschluss danke ich 

noch besonders für die gute 
Zusammenarbeit, für die 
zahlreiche  Teilnahme an 
unseren Übungen, für die 
persönlichen Beiträge jedes 
einzelnen Kameraden,
besonders aber für das gute 
Klima in unserer Gruppe.

Schweißtreibende Atemschutzübung im Sommer.
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Der diesjährige Landes-
wasserwehrleistungsbewerb 
fand vom 17. bis 18. Juni in 

Bootsfahrt 2011:

Unsere traditionelle Boots-
fahrt fand am 16. und 17. 
Juli 2011 auf der Donau, 
wie jedes Jahr auf der Höhe 

Goldwörth statt. An diesem 
Wochenende wurde von den 
Waldinger Schiffsführern 
eifrig mit den Wasserfahr-
zeugen geübt. Um im Ernst-
fall sicher arbeiten zu kön-

nen, sind ständig Übungen 
und Schulungen notwendig. 
Die Familien und Freunde 
der Waldinger Feuerwehr-
mitglieder hatten dabei 
auch die Möglichkeit einer 

Bootsfahrt mit A-Boot und 
Motorzille. Auch die Klei-
nen durften mitfahren und 
hatten einen Riesenspaß. 
Bei herrlichem Wetter durf-
te natürlich auch das Gesel-
lige nicht zu kurz kommen. 
Die Versorgung übernahm 
wieder der Bauernladen 
Schned. Bedanken möchten 
wir uns bei unseren Feuer-
wehrfrauen, welche uns wie 
immer bei den Salaten und 
beim Küchendienst tatkräf-
tig unterstützten. Den Rein-
erlös dieser Veranstaltung 
verwenden wir für Anschaf-
fungen für die Wasserwehr.

Steyrermühl statt.
BM Hermann Mahringer 
und LM Walter Wolfsteiner 
nahmen bei diesen Bewerb 
auf der Traun teil. Da dort 
äußerst starke Strömungs-
verhältnisse herrschten und 
sie in Silber Meisterklasse B 
den 2. Platz und in Bronze 
Meisterklasse B den 5. Platz 
belegt haben, gehören sie zu 
den besten Zillenfahrern in 
Oberösterreich.
Auf der Regattastrecke in 
Ottensheim waren wir bei 
der Internationalen Regatta 
Coupe de la Jeunesse Ende 
Juli im Einsatz. Drei Tage 
lang führten wir Mann-
schaftstransporte, Siche-
rungsfahrten bei den Ren-
nen mit den Schiedsrichtern 
und so manche Rettung von 
gekenterten Ruderern aus 
dem Wasser durch.
Diese Einsätze sind im-
mer sehr anspruchsvoll, ich 
bedanke mich bei meinen 
Schiffsführern für die gelei-
steten Stunden.
Bei der Gruppenübung im 
Juni trainierten wir das Lö-

schen auf der Donau vom 
A-Boot aus. Mit der Trag-
kraftspritze saugten wir 
Wasser aus der Donau und 
spritzten mit dem Wasser-
werfer auf unser Zielobjekt. 
Das brachte Material und 
Mannschaft teilweise an 
ihre Grenzen.

Am 29. Juli 2011 fand un-
ser Kinderferienprogramm 
statt. Bei der Station Was-
ser durften die Kinder mit 
dem A-Boot mitfahren. So 
eine Fahrt auf der Donau 
ist nicht alltäglich und lässt 
jedes Mal die Kinderherzen 
höher schlagen.

Wasser-
wehr

HBM Günther Schned
Wasserwehr

Foto oben:
Löschübung vom A-Boot mit dem 
Wasserwerfer

Foto links:
Regatta Coupe De La Jeunesse 
Eidenberger Franz am Steuer des 
A-Bootes

BM Hermann Mahringer (links) und 
LM Walter Wofsteiner.
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Volksschule 
bei der Feuerwehr

Besuch aus dem 
Kindergarten
Vom 14. - 17. November 
bekam die Feuerwehr Wal-

ding Besuch von mehreren 
Kindergartengruppen. Die 

LM Hermann Köpplmayr und die Volksschulkinder mit dem HD-Strahlrohr.

Kinder erwartete ein Rund-
gang durchs Haus, bei dem 
sie die Arbeit der Feuerwehr 
kennen lernen konnten. Be-
sondere Highlights waren 
die Einsatzbekleidung und 

die Fahrzeuge. 
Als am Montag Vormittag 
die Sirene losheulte, konn-
ten unsere Besucher sogar 
einen echten Einsatz miter-
leben.

Unter Anleitung von Kdt.-Stv. Daniel Leitner verlegten die Kinder probewei-
se eine Schlauchleitung im Feuerwehrhaus.

Am 29. April 2011 war die 
Volksschule Walding zu 
Besuch im Feuerwehrhaus. 
Dabei durften die Fahrzeuge 
genau inspiziert werden. 
Einsatzkleidung wurde pro-
biert, schwerer Atemschutz 
angelegt, die Funkzentrale 

erklärt und es wurden viele 
interessante Fragen gestellt.
Zum Abschluss durften die 
Schüler noch selbst das 
Hochdruckstrahlrohr vom 
TLF in die Hand nehmen 
und hatten sichtlich großen 
Spaß dabei. 

Einen Riesenspaß machte  auch das Probesitzen im Einsatzfahrzeug.



22

23

22

23

Am 28.11. war auf der B127 
in Höhe der Werkstatt Pun-
zenberger ein schwerer Ver-
kehrsunfall. Bei dem Fron-
talzusammenstoß zweier 
PKWs wurden vier Personen 
in ihren Autos eingeklemmt. 
Plötzlich musste in diesem 
Ernstfall Gelerntes und oft 
Geübtes so rasch wie mög-
lich angewendet werden. In 
solch einer Situation muss 
schnell gehandelt werden 
und alles soll, so wie bei 
einer Übung, am Schnürr-
chen ablaufen. Bei diesem 
Verkehrsunfall haben die 
Feuerwehren gezeigt, wie 

schnell und effizient sie die 
Patienten bergen konnten. 
In wenigen Minuten waren 
außerdem alle Patienten mit 
Infusionen zur Schmerz- 
und  Schockbekämpfung 

behandelt; die Patienten 
wurden  richtig gelagert und 
mit Hilfe des Roten Kreuzes 
und des ASB in verschie-
dene Krankenhäuser einge-
liefert.
Der Feuerwehrmedizinische  
Dienst übt solch eine Ein-
satzsituation und kann da-
mit schnell helfen und Fol-
geschäden vermindern.
Erfreulicherweise haben 
wieder vier Kameraden (Na-
talie Huemer, Dominik An-
gerer, Bernhard Schöffl und 
Johann Zauner) die Ausbil-
dung zum FMD gemacht. 
Einige unserer Kameraden 
haben durch den Zivildienst 
beim Roten Kreuz bzw. ASB 

eine ausgezeichnete Vorbil-
dung und sind daher auch in 
unserer Organisation mit ih-
rem Wissen sehr gesucht!
Bei der Frühjahrs- und Herb-
stübung wurde der Umgang 
mit Rauchgasopfern geübt; 
an Neuanschaffungen wurde 
ein speziell für das Spine-
board entwickeltes Patien-
tenfixiersystem eingeführt. 
Mit der Anschaffung des 
neuen Höhenrettungsgerätes 
werden sicher neue Anfor-
derungen gestellt, deswegen 
werden wir die Patienten-
bergung bei der Inbetrieb-
nahme  der Hubdrehbühne  
besonders intensiv üben.
Heute haben sehr viele 
Menschen bereits ein Smart-
phone mit vielen lustigen 
Apps. Es gibt aber auch 
durchaus sinnvolle Apps 
und eines möchte ich euch 
vorschlagen;   der  Gratis- 
App heißt HELP & DRIVE 
und wurde vom RK und 
KFV entwickelt.
Zu finden unter http://www.
roteskreuz.at/nocache/site/
mobile-phone-app-vom-
roten-kreuz-und-kfv/ oder 
von der Startseite www.
roteskreuz.at. Viel Spaß 
beim Ausprobieren !

Feuerwehr-
medizinischer

Dienst

Dr. Wolfgang Falkner

Feuerwehrarzt

Notarzt, Feuerwehr-Ersthelfer und Rettungssanitäter beim Verkehrsunfall B127 auf Höhe Werkstatt Punzenberger.

Feuerwehrartz und Feuerwehr-Ersthelfer bei der Herbstübung 2011.

HAW Siegfried Donnabauer und die neuen Feuerwehr-Ersthelfer bei der 
Ausbildung im Feuerwehrhaus Walding.
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Am 1. Mai 2011 wurde die 
Florianimesse im Gedenken 
an unserem Schutzpatron ge-
feiert. Bei strahlendem Wet-

ter wurden anschließend die 
Kameraden und Kirchenbe-
sucher zum „Florianikaffee“ 
im Pfarrhof eingeladen. Der 
Gottesdienst wurde von Le-

opold Burgstaller zelebriert 
und die Ortsmusik gestaltete 
den musikalischen Rahmen. 
Die Feuerwehr bedankt sich 
dafür recht herzlich.

Florianimesse
mit Floriani-
kaffee

Foto oben:
Die Feuerwehrmesse 2011 wurde von Leopold Burgstaller zelebriert.

Foto links:
Florianikaffee im Garten des Pfarrhofes.

Anschaffungen 2011
Foto links: 
Unterbausystem für Unfallfahrzeuge bei Verkehrsunfällen.

Foto unten links:
Erstangriffskoffer für technische Einsätze, wie Verkehrsunfälle.

Foto unten rechts:
Universelle Rettungs-Motorsäge für das Öffnen von Blechdächern, 
Garagentoren, Drahtglas oder Ähnlichem.
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2011 gingen unsere fünf 
Jugendfeuerwehrmitglieder 
eine Kooperation mit der 
Feuerwehrjugend Rotten-
egg ein.
Mitte März veranstalteten 
wir einen Jugendinfotag um 
die Mitgliederwerbung für 
unsere Feuerwehr anzukur-
beln.
Zu Ostern richteten wir wie-

der das bereits traditionell 
gewordene Osterfeuer vor 
der Pfarrkirche Walding 
aus. 
Nach nassem Frühjahr be-
gannen wir im März mit 
dem Training für die anste-
hende Bewerbssaison. Der 
erste Bewerb ließ nicht lan-
ge auf sich warten, am 11. 
Juni fuhren wir nach Hai-

bach und am 25. Juni nach 
Pröselsdorf. 
Am 2. Juli veranstaltete die 
Feuerwehr Walding den Be-
werb des Abschnittes Ot-
tensheim. Trotz der großen 
tatkräftigen Mithilfe bei der 
Veranstaltung nahm unsere 
Jugendgruppe auch am Be-
werb teil. Bei heißen 30°C 
fand der Landesbewerb 

2011 in Andorf statt. Zwi-
schen Leistungsbewerb und 
Siegerehrung erfrischten 
wir uns im angrenzenden 
Freibad, das sich restlos in 
Feuerwehrhand befand.
Abzeichen: Silber:
Roland Schöffl, Martin Fi-
scher.
Knacker, Lagerfeuer, Zel-
ten, wenig Schlaf, Boot fa-

HBM Franz Eidenberger
Jugendbetreuer

Feuerwehr-
jugend Jugendgruppe 2011: stehend v.l.n.r.: Andrea Schlöglmann, Martin Konczalla, Martin Wolf (FF Rottenegg), Martin 

Fischer, Andreas Meier (FF Rottenegg), Marcel Kronsteiner, Stefan Reitinger (FF Rottenegg), Franz Eidenberger, 
Roland Schöffl, kniehend v.l.n.r.: Lorenz Nimmervoll, Hannah Priesner (beide FF Rottenegg), Matts Sandhacker, 
Patrick Ruttmann (FF Rottenegg), Nico Vasquez. Nicht am Foto: Betreuer Roswitha Leitner und Roland Lehner.

Mitgliederwerbung beim Jugendinfotag Mitte März 2011. Wissenstestabzeichen in Gold durch JFM Marcel Kronteiner.
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schließen. Infos auf unserer 
Hompage www.feuerwehr-
walding.at

Erstmalig, um unser Budget 
aufzubessern, bot die Feu-
erwehrjugend am Advent-
markt im Sportpark Walding 
„Brater-Krapfen“ an. Sonn-
tag früh morgens begannen 
wir bereits mit den letzten 
Vorbereitungen um unsere 
Krapfen verkaufsfertig zu 

machen. Voller Tatendrang 
rollten aus, mischten und 
füllten die jungen Köche 
mit Unterstützung des Ju-
gendbetreuerteams. 
An dem toll dekorierten 
Stand, verkauften wir viele 
mit Kartoffeln und Käse ge-
füllte Krapfen.

Weihnachtsmarkt

Lustiger Verkaufstag am Adventmarkt

hren, das verbindet die Feu-
erwehrjugend jedes Jahr mit 

der Schiffsführerübung an 
der Donau.
Zum Ende der Bewerbssai-
son wagten wir, gemeinsam 
mit den Kameraden aus 
Rottenegg, eine Floßfahrt 
auf der Großen Mühl bei der 
Teufelmühle mit deftigem 
„Pfost´n Essen“.
Der Wissenstest fand in 
Puchenau statt. Unter den 
vielen Teilnehmern waren 
auch drei Waldinger. Wir 
gratulieren den Leistungs-
abzeichenträgern in Silber: 
Martin Fischer und Ro-
land Schöffl, sowie Marcel 
Kronsteiner zur höchsten 
Leistungsstufe in Gold.
Über Wald und Wiese bei 
schmuddeligen Herbstwet-
ter wanderten wir am Be-
zirksjugendwandertag in 
Veitsdorf.
Unter dem Motto „Pirates 

of Schallerbach“ erkunde-
ten wir gemeinsam die neue 
Piratenwelt im Aquapulco. 
Nach einem nassen Nach-
mittag mit glühenden Rut-
schen und durchgewetzten 
Badehosen traten wir müde 
die Heimreise an.
Gerne können sich auch 
im Jahr 2012 Jugendliche 
im Alter von 10-16 Jahren 
unserer Jugendgruppe an-

„Pirates of Schallerbach“

Die gemischte Jugendgruppe der Feuerwehren Walding und Rottenegg beim Landesbewerb in Andorf.

Gemütlicher Saisonabschluss bei einer Floßfahrt in der Teufelsmühle.

Wissenstest-Silber durch JFM Mar-
tin Fischer (oben) und JFM Roland 
Schöffl (unten).
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Am 29. Juli 2011 nahmen 33 
Waldinger Kinder die Mög-
lichkeit wahr, die Feuerwehr 
Walding zu besuchen. Dabei 
konnten sie die Arbeit bei 
der Feuerwehr genauer ken-
nen lernen. Am Programm 
standen 4 verschiedenen 
Stationen. Die erste war ein 
Rundgang durchs Feuer-
wehrhaus, die zweite Station 
war eine Rundfahrt mit dem 
Feuerwehrauto. Für viele 

war die dritte Station, das 
Spritzen mit dem Strahlrohr 
und dem Wasserwerfer, ein 

besonderes Highlight. Zum 
Schluss gab es noch eine 
Bootsfahrt auf der Donau. 

Den Abend ließen wir mit 
Getränken und Bratwürstel 
gemütlich ausklingen.

  
 
Bauunternehmen 4111 Walding, Gewerbepark 6
Eckerstorfer Tel.: 07234 / 83 330, Fax: DW 4 
Gesellschaft m. b. H. o�ce@ecki-bau.at

Kinderferien-
programm
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Hallo Auto

Feuerwehr
Schitag

Waldinger 
Marktfest

Am 27. September un-
terstützte die Feuerwehr 
Walding die Veranstaltung 
„Hallo Auto“ der Volks-
schule Walding. Bei dieser 
Veranstaltung wird den Kin-
dern unter anderem gezeigt, 
wie sich Autos auf trockener 
und nasser Straße verhalten.
Die Veranstaltung fand auf 
einem gesperrten Straßen-
stück im Gewerbepark statt. 

Beim Waldinger Marktfest 
2011 präsentierte sich die 
Feuerwehr mit dem TLF 
und dem LFB.
Besonders interessant war 
eine Feuerlöscherübung für 
die Bevölkerung.
Anlässlich des Jahres des 
Ehrenamtes wurden die 
Leistungen der FF Walding 
gewürdigt und eine Aus-
zeichnung an Kdt.-Stv. Da-
niel Leitner überreicht.

Von unseren Kameraden Heinrich Kaiser und Hermann Köpplmayr (rechts) wurde die Fahrbahn bewässert.

Am 06. Jänner führte uns der 
Schitag auf die Reiteralm 
ins Schigebiet Schladming. 
Herzlichen Dank an die Or-
ganisatoren Johann Zauner 
und Thomas Zauner.

Präsentation der Feuerwehr Walding beim Marktfest 2011 im Bereich der Ziegelbauerstraße.
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Feuerwehr-Ausflug
Am 20. und 21. August 
2011 unternahmen wir ei-
nen zweitägigen Feuerwehr-
ausflug nach Tirol. Nach der 
Anreise stand am ersten Tag 
die Besichtigung mit Füh-
rung der Bergisel-Schanze 
am Programm. Bei herr-
lichem Wetter konnten wir 
dabei auch mehreren Sport-
lern beim Mattenspringen 

zusehen. Das Mittagessen 
nahmen wir dann im Pano-
rama-Restaurant zu uns.
Am Nachmittag stand ein 
geführter Stadtrundgang in 
Innsbruck mit Besichtigung 
von Sehenswürdigkeiten, 
wie das Goldene Dachl, am 

Programm.
Danach ging es mit dem 
Reisebus weiter in Richtung 
Zillertal zu unserem Quartier 
im Gasthof Untermetzger in 
Zell am Ziller. Am zweiten 
Tag ging die Fahrt durch das 
Zillertal nach Mayrhofen 
und entlang der Schlegeis-
Alpenstraße über Ginzling 
zum Schlegeis-Stausee auf 

1800m Seehöhe. Die Alpen-
straße ist sehr eng und geht 
teilweise durch einspurige, 
rohgehauene Tunnel mit 
Ampelregelung.
Nach einer Staumauerfüh-
rung in der Schlegeissperre 
konnten wir beim Mittages-

sen im Bergrestaurant einen 
herrlichem Panoramablick 
in die Zillertaler Alpen ge-
nießen.
Am Nachmittag führte uns 
die Rückreise über den 

Gerlospaß vorbei an den 
Grimmler Wasserfällen. 
Nach einer Rast in der Nähe 
von Salzburg trafen wir am 
Abend wieder wohlbehalten 
in Walding ein.

Vor dem Schlegeisstausee mit den Zillertaler Alpen im Hintergrund.

Staumauerführung in der Schlegeissperre.

Beeindruckend war die Besichtigung der Bergisel-Schanze in Innsbruck.
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Andreas Anreither        20 J.

Katharina Falkner         20 J.

Florian Kern                 20 J.

Christian Harich           30 J.

Markus Zauner             30 J.

Walter Bötscher            40 J.

Reinhard Eder              40 J.

Franz Mayr                  50 J.

Siegfried Eder              65 J.

Johann Schober            65 J.

Günther Grössmann     70 J.

Hermann Köpplmayr   75 J.

Franz Luckeneder        80 J.

Anton Meisinger          80 J.

Franz Böck                   85 J.

Reinhard und Sigrid Eder 
zur Kathrin

Roland Lehner und Barbara 
Kast zum Raphael

Franz und Michaela Eiden-
berger zur Lisa

Wir gratulieren
unseren Feuerwehrkameraden 

zum Nachwuchs

Runde Geburtstage
von Feuerwehrkameraden

Gratulation zum 80er an E-OBI Franz Luckeneder am 22. Februar 2011.

Gratulation zum 80er an LM Anton Meisinger am 03. Juni 2011.

Bei der Weihnachtsfeier gratulierten Kdt.-Stv. Daniel Leitner und Kdt. Rudolf 
Reiter unseren Kameraden Günther Grössmann und Franz Luckeneder.

Ab 01. Februar - NEU IN PUCHENAU! Ab 01. Februar - NEU IN PUCHENAU!
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Totengedenken
In Trauer gedenken wir unseren

verstorbenen Kameraden

Am 04. Oktober verstarb unser Kamerad Anton Zauner im 76. Lebensjahr. 

Er war seit 1955 Mitglied der FF Walding.

Am 27. Oktober verstarb unser Kamerad Franz Rechberger im 75. Lebens-

jahr. Er war seit 1954 Mitglied der FF Walding und von 1983 bis 1993 

Schriftführer unserer Wehr.

Wir werden unseren Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Anton Zauner

Franz Rechberger
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H a u s s a m m l u n g
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Walding bittet auch heuer wieder

um Ihre Spende, damit wir Ihnen in Notfällen rasch und effizient helfen können.



Feuerlöscher-Überprüfung 2012

Freitag, 20. April  2012

13:00 -  17:00 Uhr

im Feuerwehrhaus Walding

Freiwillige Feuerwehr Walding, Gewerbepark 4, 4111 Walding. Tel.: 07234 / 82629-0, Fax: DW 121, E-mail: feuerwehr@walding.at, www.feuerwehr-walding.at

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Kameraden Dominik Angerer für die Neugestaltung der Homepage www.feuerwehr-walding.at


